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(54) TOILETTE MIT SCHMUTZWASSER‑ÜBERLAUFSCHUTZ

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Toilette
mit Schmutzwasser-Überlaufschutz, dabei umfasst der
Toilettenblock ein rundes Toilettenbecken, einen trichter-
förmigen Beckenhohlraum und ein gekrümmtes Abwas-
serrohr, an der Oberkante des runden Toilettenbeckens
sindSpülwasserlöcher angeordnet, diemit demWasser-
zulaufkanal in Verbindung stehen; außerhalb des trich-
terförmigen Beckenhohlraums ist ein Überlaufschutzka-
nal angeordnet, der Überlaufschutzkanal ist ein Kanal,
der eine imWesentlichen seitwärts geneigte umgekehrte
S-Form aufweist, so dass der S-förmige Kanal eine Si-
phonstruktur als Überlaufschutzkanal bildet, das Über-
laufeintrittsende des Überlaufschutzkanals ist mit der
Beckenwand des trichterförmigen Beckenhohlraums
verbunden, das Überlaufaustrittsende des Überlauf-
schutzkanals ist mit dem Wasseraustrittsende des ge-
krümmten Abwasserrohrs verbunden.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft eine Toilette mit Schmutzwasser-Überlaufschutz.
[0002] Kommt es bei Toiletten zu Verstopfungen, liegt deren Ursprungsort zum Großteil in der Krümmung des
gekrümmtenAbwasserrohres der Toilette, wenn eineVerstopfung auftritt, drückenBenutzer in der Regel in der Hoffnung,
dass ein hoher Wasserstand das Rohr frei macht, mehrmals die Spülungsbetätigung, jedoch wird, wenn nach mehr-
maligen Drücken der Spülungsbetätigung die Verstopfung nicht beseitigt wurde und nach wie vor besteht, dies dazu
führen, dass der Wasserstand des Schmutzwassers im trichterförmigen Beckenhohlraum ansteigt, so dass schon bei
geringer Unaufmerksamkeit Schmutzwasser aus dem runden Toilettenbecken austreten kann und den Boden des
Toilettenraums verschmutzt.
[0003] Das Ziel der vorliegenden Erfindung ist es, eine Toilette mit einem Schmutzwasser-Überlaufschutz bereitzu-
stellen, um das Problem des Stands der Technik zu beheben, dass beim Auftreten einer Verstopfung im gekrümmten
Abwasserrohr einer Toilette Schmutzwasser austritt.
[0004] Das Ziel der Erfindung wird folgendermaßen realisiert:
Toilette mit Schmutzwasser-Überlaufschutz, wobei der Toilettenblock ein rundes Toilettenbecken, einen trichterförmigen
Beckenhohlraum und ein gekrümmtes Abwasserrohr umfasst, wobei an der Oberkante des runden Toilettenbeckens
Spülwasserlöcherangeordnet sind, diemit demWasserzulaufkanal inVerbindungstehen;außerhalbdes trichterförmigen
Beckenhohlraums ist ein Überlaufschutzkanal angeordnet, der Überlaufschutzkanal ist ein Kanal, der eine im Wesent-
lichen seitwärts geneigte umgekehrte S-Form aufweist, so dass der S-förmige Kanal eine Siphonstruktur mit Überlauf-
schutzkanal bildet, das Überlaufeintrittsende des Überlaufschutzkanals ist mit der Beckenwand des trichterförmigen
Beckenhohlraums verbunden, dasÜberlaufaustrittsende desÜberlaufschutzkanals istmit demWasseraustrittsende des
gekrümmten Abwasserrohrs verbunden.
[0005] Bei der vorliegenden Erfindung ist der Überlaufschutzkanal entlang der Außenwand des trichterförmigen
Beckenhohlraums angeordnet, die Überlauföffnung des Überlaufschutzkanals ist an der Beckenwand des trichterför-
migen Beckenhohlraums angeordnet und befindet sich unterhalb der Spülwasserlöcher, die Überlaufschutzstruktur wird
dadurch gebildet, dass überlaufendes Wasser durch die Überlauföffnung eintritt und aus dem Überlaufschutzkanal
austritt.
[0006] Bei der vorliegenden Erfindung ist der Überlaufschutzkanal am Sitzkörper des Toilettenblocks angeordnet, die
Überlauföffnung des Überlaufschutzkanals ist unterhalb des Wasserzulaufkanals angeordnet, und die Überlaufschutz-
struktur wird dadurch gebildet, dass überlaufendesWasser durch die Spülwasserlöcher durch dieÜberlauföffnung in den
Überlaufschutzkanal strömt und aus diesem ausströmt.
[0007] Bei der vorliegenden Erfindung ist außerhalb des trichterförmigen Beckenhohlraums ein Überlaufschutzkanal
angeordnet, dadurch, dass der Überlaufschutzkanal eine Siphonstruktur verwendet, werden schlechte Gerüche ver-
mieden, und wenn die Toilette ordnungsgemäß benutzt wird, dient der Überlaufschutzkanal als Hilfsdrainage für eine
kleineMengeFrischwasser; beimAuftreten vonVerstopfungenwird durchAusstoßen desSchmutzwassers dasProblem
einer Verschmutzung des Bodens im Toilettenraum durch Schmutzwasser behoben; darüber hinaus kann, wenn die
Toilette ordnungsgemäß benutzt wird, der Überlaufschutzkanal zudem der Entleerung von im unteren Abschnitt ange-
sammeltem Spülwasser dienen, so dass zudem das Auftreten von Ablagerungen an der Beckenwand des trichterför-
migen Beckenhohlraums vermieden wird.
[0008] Es zeigen:

Figur 1: ist ein Strukturschema einer Ausführungsform 1 der vorliegenden Erfindung;

Figur 2: ist ein Strukturschema einer Ausführungsform 2 der vorliegenden Erfindung.

[0009] Bezugnehmend auf Figur 1 zeigt Ausführungsform 1 eine Toilette mit einem Schmutzwasser-Überlaufschutz,
dabei umfasst der Toilettenblock ein rundes Toilettenbecken 1, einen trichterförmigen Beckenhohlraum 2 und ein
gekrümmtes Abwasserrohr 3, an der Oberkante des runden Toilettenbeckens 1 sind Spülwasserlöcher 5 angeordnet,
die mit dem Wasserzulaufkanal 4 in Verbindung stehen; außerhalb des trichterförmigen Beckenhohlraums 2 ist ein
Überlaufschutzkanal 6 angeordnet, der Überlaufschutzkanal 6 ist ein Kanal, der eine imWesentlichen seitwärts geneigte
umgekehrte S-Form aufweist, so dass der S-förmige Kanal eine Siphonstruktur als Überlaufschutzkanal 6 bildet, das
Überlaufeintrittsende a des Überlaufschutzkanals 6 ist mit der Beckenwand 7 des trichterförmigen Beckenhohlraums 2
verbunden, das Überlaufaustrittsende b des Überlaufschutzkanals 6 ist mit demWasseraustrittsende c des gekrümmten
Abwasserrohrs 3 verbunden; der Überlaufschutzkanal 6 ist entlang der Außenwand des trichterförmigen Beckenhohl-
raums 2 angeordnet, die Überlauföffnung 8 des Überlaufschutzkanals 6 ist an der Beckenwand 7 des trichterförmigen
Beckenhohlraums 2 angeordnet und befindet sich unterhalb der Spülwasserlöcher 5, die Überlaufschutzstruktur wird
dadurch gebildet, dass überlaufendes Wasser durch die Überlauföffnung 8 eintritt und aus dem Überlaufschutzkanal 6
austritt.
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[0010] BezugnehmendaufFigur 2besteht derUnterschied vonAusführungsform2 imVergleich zurAusführungsform1
darin, dassderÜberlaufschutzkanal 6 innerhalbdesSitzkörpersdesToilettenblocksangeordnet ist, dieÜberlauföffnung8
des Überlaufschutzkanals 6 ist unterhalb des Wasserzulaufkanals 4 angeordnet, und die Überlaufschutzstruktur wird
dadurch gebildet, dass überlaufendes Wasser durch die Spülwasserlöcher 5 durch die Überlauföffnung 8 in den
Überlaufschutzkanal 6 strömt und aus diesem ausströmt.
[0011] Bei der vorliegenden Erfindung ist außerhalb des trichterförmigen Beckenhohlraums 2 ein Überlaufschutzkanal
6 angeordnet, der die Nutzungserfahrung der Toilette nicht beeinflusst, der Überlaufschutzkanal 6 dient als Hilfsdrainage
für eine kleine Menge Frischwasser, so dass bei Auftreten einer Verstopfung im gekrümmten Abwasserrohr 3 durch
AusstoßendesSchmutzwassers dasProblemeinerVerschmutzungdesBodens imToilettenraumdurchSchmutzwasser
behoben wird, und angesammeltes Spülwasser wird jedes Mal entleert, so dass zudem Ablagerungen an der Becken-
wand 7 des trichterförmigen Beckenhohlraums 2 vermieden werden.

Bezugszeichenliste:

[0012]

rundes Toilettenbecken 1
trichterförmiger Beckenhohlraum 2
gekrümmtes Abwasserrohr 3
Wasserzulaufkanal 4
Spülwasserlöcher 5
Überlaufschutzkanal 6
Beckenwand 7
Überlauföffnung 8
Überlaufeintrittsende a
Überlaufaustrittsende; b
Wasseraustrittsende des Abwasserrohres c

Patentansprüche

1. Toilette mit Schmutzwasser-Überlaufschutz, wobei der Toilettenblock ein rundes Toilettenbecken (1), einen trich-
terförmigenBeckenhohlraum (2)undeingekrümmtesAbwasserrohr (3) umfasst,wobei anderOberkantedes runden
Toilettenbeckens (1) Spülwasserlöcher (5) angeordnet sind, die mit dem Wasserzulaufkanal (4) in Verbindung
stehen; dadurch gekennzeichnet, dass außerhalb des trichterförmigen Beckenhohlraums (2) ein Überlaufschutz-
kanal (6) angeordnet ist, der Überlaufschutzkanal (6) ein Kanal ist, der eine im Wesentlichen seitwärts geneigte
umgekehrte S-Form aufweist, so dass der S-förmige Kanal eine Siphonstruktur als Überlaufschutzkanal (6) bildet,
das Überlaufeintrittsende (a) des Überlaufschutzkanals (6) mit der Beckenwand (7) des trichterförmigen Becken-
hohlraums (3) verbunden ist, und das Überlaufaustrittsende (b) des Überlaufschutzkanals (6) mit dem Wasser-
austrittsende (c) des gekrümmten Abwasserrohrs (3) verbunden ist.

2. Toilettemit Schmutzwasser-Überlaufschutz nach Anspruch 1,dadurch gekennzeichnet, dass der Überlaufschutz-
kanal (6) entlang der Außenwand des trichterförmigen Beckenhohlraums (2) angeordnet ist, die Überlauföffnung (8)
des Überlaufschutzkanals(6) an der Beckenwand (7) des trichterförmigen Beckenhohlraums (2) angeordnet ist und
sich unterhalb der Spülwasserlöcher (5) befindet, und dadurch, dass überlaufendes Wasser durch die Überlauf-
öffnung (8) eintritt und aus dem Überlaufschutzkanal (6) austritt, eine Überlaufschutzstruktur gebildet wird.

3. Toilettemit Schmutzwasser-Überlaufschutz nach Anspruch 1,dadurch gekennzeichnet, dass der Überlaufschutz-
kanal (6) am Sitzkörper des Toilettenblocks (1) angeordnet ist, die Überlauföffnung (8) des Überlaufschutzkanals (6)
unterhalb des Wasserzulaufkanals (4) angeordnet ist, und die Überlaufschutzstruktur dadurch gebildet wird, dass
überlaufendesWasser durch die Spülwasserlöcher (5) durch die Überlauföffnung (8) in den Überlaufschutzkanal (6)
strömt und aus diesem ausströmt.
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